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Die Generalversammlung der SVP Seegräben fand dieses Jahr erstmals im neuen
Buchweidsaal statt. Die gut besuchte Versammlung konnte von gesunden Finanzen, einem
stabilen Mitgliederbestand und gut funktionierenden Parteistrukturen Kenntnis nehmen. Als
Gäste waren die beiden Kantonsräte Roland Brändli, Hinwil und Daniel Wäfler, Gossau
anwesend.
Der im letzten Jahr in Betrieb genommene Buchweidsaal erwies sich als idealer Tagungsort für die
Versammlung und dürfte für das Seegräbner Vereinsleben in Zukunft eine Bereicherung darstellen.
Das vergangene Vereinsjahr der SVP Seegräben stand neben den ordentlichen Themen zusätzlich im
Zeichen der Vorbereitung für die Kantonalen Wahlen 2019. Zudem wurde im letzten Jahr die
Delegiertenversammlung der SVP des Bezirks Hinwil in unserer Gemeinde ausgetragen. Als
parteiinterner Anlass konnte auch auf den erstmals im Rusticana durchgeführten Martinihöck
Rückschau gehalten werden. Delegationen der SVP Seegräben besuchten zwei Bezirks-
Delegiertenversammlungen, darunter die sehr lebhafte Nominationsversammlung für die
Kantonsratswahlliste, sowie mehrere Delegiertenversammlungen der SVP des Kantons Zürich.

Stabile Parteistrukturen und Finanzen

Da dieses Jahr parteiintern keine Wahlen anstanden, wird die Partei durch den Vorstand in
unveränderter Zusammensetzung geführt: Präsident: Hans-Heinrich Heusser; Vizepräsident: Jürg
Guyer; Aktuar: Thomas Meyer; Kassier: Patrik Jenal; Vertreter Behörden: Gemeinderat Reto Gasser;
Beisitzer: Urs Raths.
Der Kassier konnte der GV eine erfreuliche Jahresrechnung vorlegen, was unter anderem der
Tatsache geschuldet war, dass kein einziger Mitgliederbeitrag abgeschrieben werden musste und
erfreulicherweise auch in diesem Rechnungsjahr wiederum Gönnerbeiträge und Spenden
eingegangen waren. Dass auf der Ausgabenseite sehr haushälterisch mit dem Geld umgegangen wird
und die Parteiarbeit vollständig ehrenamtlich verrichtet wird, gehört zur DNA der SVP.
Für das laufende Jahr wurde unter anderem wiederum die Durchführung des traditionellen
Martinihöcks am 12. November beschlossen. Zudem findet auch eine Vorstand-Sitzung der SVP des
Bezirks Hinwil in Seegräben statt.

Richtplanänderung in der Vernehmlassung bei den Parteien

Gegenwärtig befindet sich eine „Teilrevision des kommunalen Verkehrsplans, Aufhebung
Richtplaneintrag Strassenführung Gstalderstrasse“ in der Vernehmlassung. Beim erwähnten
Richtplaneintrag handelt es sich um einen eigentlichen Ladenhüter aus dem Jahre 1983, der schon
mit der Erstellung des S-Bahn-Tunnels 1989 im Aathal überflüssig geworden ist. Gemeinderat Reto
Gasser erläuterte, weshalb gerade jetzt diese Aufhebung beantragt wird: Der Eintrag tangiert den sich
in Bearbeitung befindlichen Gestaltungsplan Talwies, Aathal. Die Versammlung nahm in
zustimmenden Sinne Kenntnis von der geplanten Änderung.

Zwei Kantonsräte berichteten aus dem Parlament

Die beiden als Gäste anwesenden Kantonsräte Roland Brändli und Daniel Wäfler berichteten von
ihrer Tätigkeit im Kantonsparlament. Roland Brändli, der erst seit Anfang dieses Jahres dem Rat
angehört, berichtete über die Umstellungen seines Wochenablaufes und die notwendigen Absprachen
mit dem Arbeitgeber, die für die Ausübung dieses zeitintensiven Amtes notwendig sind.
Demgegenüber gehört Daniel Wäfler dem Kantonsrat seit vier Jahren an und verfügt als Mitglied der



Kommission Justiz und öffentliche Sicherheit schon über eine entsprechende Erfahrung. So konnte
er über den Werdegang des Projektes Massnahmenvollzugszentrum in Ringwil-Hinwil berichten, für
das Mitte März der Spatenstich erfolgte.
Standesgemäss endete die GV mit einem einfachen Imbiss mit Dessert und einem rege benutzten
persönlichen Austausch in ungezwungener Stimmung.


